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Von dem Magistrate der k. k. HauptstadtAaibach wird denjeni«
gm, welche auf den Testatverl iß der Margaretha Iantschartn Brod'oa-
ckenmeisterswittwe gegründete Forderun'.enzu stellen gedenken, hlcmit
aufgetragen, daß ste solche dn i^. May d. I . Nachmittags um 3 Uhr
vor diesem Magistrate soqe vlß anmelden, und grundhältig darchun sol«
len, widrtgens der Verlaß ohne welters abgehandelt, und den erklärten
Erben eingeantwortet werden würd. Laloach den 15. März 1799-

Von dem Magistrate der k.k-Hauptstadt LaibaGm Kram wird
hiennt allgemein be'annt gemacht; Es habe sich Hr.IakobGlauan hier-
ortiger Magistrats Exvcdltor, als Testamemsex<klttor zu dem Verlasse
der Margaretha Iantscharin hiesigen Brodbäckenmeisters Wittwe mit-
tcls Einlage von Empfang ^4. d- mit der Wohlthat des Gesetzes , und
der Inventur, in Namen des seit dem Jahre 17^6 von hier abwesenden
Gchne) Johann I^usch" Proviantbäcken bei der k. k. Armee in I t a -
lien, als mütle^ U ioersalerdtu el dSerklärct, unter einem aber auch um
dest nElnderuffunggebelten. Da nun in dessen Gesuch gewjlligetwor-
den So w.rd chm Johann Icnnschar, falls er noch am Leben sein sollte.
h?emlt aufgetragen, ft^. sobald lhm dleseS bekannt würde, soaleich be
dl jcm Magittrate alsAbhandlungsinstanz, wegen Übernahme seines
Ervsvel mo.ttns, entweder durch sich selbstm, oder durch Icmand hw
la^gllch B vollM3chtlgtc:l qehö-ig zu melden.

LaibaH den 15.März 1799.

«< « « ^ Erledigtes Lehramt,
w.', . in.^?«^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ äu ^aibach lff ein,Gramatikal Lehramt

Zeugen, welche darum weroen wollen, hadin sich am 23. des naHstfol.-
a ls^ Iu^ lbs Ami! Vormittag um 8 Uh/^ ̂ r sowo^ ü^mN
B w N ^ 3 Konkurs Prüfung zu stellen, vorläufig aber sich bei deM'
R d s ^ m^^^'p l^entanttu des nämlichm Gymnasiums zu melden,
dm â k n ^ '?^^^^ über ihre blsherige Verwen-
N' M ^ ulw sttMchen Charakter auszupfen Aus
ytmr.k.PwvlWal.Sludttn-Kotiseffem5krainLaidacham2^Väräi799



U Es wird hiem't zur allgemeinen Wissenschaft bekamt gemacht,
daß den 8- d. M Apnl in dem Hrn. Andrea« I'eloufckekis. Haus m dcr
Gradlscha Vorstadt Nr. 54 m der früh um 0 Uhr, urd Nachmltt^a um
? Uhr.d^nn die daraus folgendlnTage verftuedene Zum Andreas Ie-
ollschcklf Verlaß gehörigeHauseinrichtungen, und Fährnisse, alb St l-

ber. Kuvferqeschter, Blld?r/Raircn, Vettgenand, T^schl, Sophen, j'ein-
undTlsHwäsch, Manns-Kletdunq, und MamMvas, Wässer )'c.geaen
soglelche baare Bezahlung denMelstdtechenden werden hmdmmgegeden

« ^ A ' 5 ° Majestät Haien zu entschliessen geruhet, daß iene in die
französische Kmgsgtfang.nIKast verfaUene k. k. Goldalen, welch a°s
Zran re,ch nlckt wiederzurukk.hren sonderndastl^i ft.r b stäM,?.ch

ihr allmfalls M den .,. Eru ande» besitzende« Vermögen >ene Geseze
angeweno« werden sollen, welche in Absicht auf die Ml l tär Deserteurs
Verelts vejtehen.

Welches aus einer eingelangten höchsten Hoftanzleiverordnung
vom , 3. des gegenwärtigen Monats, aumit zur WtssensHalt und zum
Nachvcrhalte allgimein kund gegeben wird. ^nen,(yalc uno zum

Latbach am 27. März 1799.

o. . . ? ^ zu vernehmen kommt, daß wesentlich ^ ^ ^ « ^ 7 «
PodPtt,ch,Loka, und Sonnegg denHolzvolk^ul lniben/und mtt-
l ' n ^ ^ " ^ ^ ^ " " ^ ^".bohen Holzpreis zu Laibach erzwingen,
und dav Ho!z denen m î albach und in den Vorstädten Krakau und 3lr-
nau ocwohnten Schifleuten überlassen, welche erst dey bcstekcnden er-
zwungenen Mangel der Konkurrenz in willkürlich
PretS das Holz lellbleten, uno ftch darum gleichsam bitten N ;

So wird um diesen Unfug maasgebigst vorzubeugen anmit be-
kannt gemacht, daß den Gsmeinden und Scklfleuten all"r Ba? u ^
^ ' ^ ^ ' ^ 3 ^ ^ A t unterKonfiskationsstrafe untersag7werd75
mtt dem Beysaz, daß dem Denunzlantcn, der io emem Mandel dtr
Gl undobngkelt, oder der hlerortigen Pollzeidlrekzion enwett, nebst ver-
schwelgung semesNahmens der halbe Werth des konfiszirten "'olzes
zu theil werden solle, dle andere Hälfte aber jener Kassa zu auten kom-
men werde, so dleAuslagen zu dicserHolzuntersuchungS unHReauli-
runMomnnsion bestl-elttt. Latbach,den 9. März 1799.



M Vondem Magistrate der k.k.Hauvtstadteatbach wird denkem«
gen, WMelauf die Verlaffenschafk dcs Johann Schusa »lg vüraerl.
Schntidtrmetsters gegründete Schuldforderungen oder soüstlge Ansprü-
che zu machen haben, hmmt bedeutet, daß sie solche den 6. AprilmonalS
d. I . Nachmittags um 3 Uhr vor diesem Magistrate sogkwiß anmel-
den, md ihre Rechte datthun sollen, wldrigens der Verlaß ohne wei-
ters abgehandelt, und der erklärten Erbin eingeantwortet werden wird«

Laibach den 3» März 1739.

Von dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Laibach wird dmie-
Ntgen welche aut die Verlassenschaft dcs PhtUlp Jakob Iakopitfch I n ,
g^olftsten, bel der hiesig k. k. Provtnzial Staatsbuchhalterey gkqründeit
H ^ l > 2 " ^ " s" stillen haben, hiemtt bedeutet, daß sie solche den 9. f.
^pr« monats Nachmittags um 3 Uhr vor diesem Magistlate sogew ß
A n l a l ^ widrtgcns derVcrlaß abgehandklt, und
ven lkglltMlrten Etben elngeantwottet werden wnd.

samkei. »uz das N n od»3 m ^ / ^ ""^."U lMndische Erwerb-
Weiche h ö H e l ^ l ^ ' !<r« " " " c w Waaren, zu!e,t«n.

einqelanqtt,, hohen ^ . f ! a m ^ « " ' ' " " einem unterm 9. d.ejcö her«

Lalbach, den >Z. März 1739.



K u r r e n d e «
Um den zum gemeinen Besten bestehenden Weegfond vor jeden

unbilligen Entgang und Verkürzung zu bewahren, tst höchstenorts be-
schlossen worden, ausdrukllch i u erklären, daß die Viehhändler, die
nackZulaffung der bestehendenOesazze jeneWeege, worauf wegen wohl«
feiler Weide und Fütterung leichter fortzukommen ist, bettelten, htebey
ober mancherMauthsta^ion ausweichen, gehalten seiniollen, beyder
nachstbetrettendenMauthstaziondleMauchqebührfürzedeemzelneSta-
zion, der sie in dem genommenen Seltenweige ausgewichen sind, nach-
träglich zu entrichten.

Welches aus eingelangter hohen Hofvero^dnung von 21. v. Erhalt
4 l M zur allgemeinen Wissenschaft, ulwNachachtunganmit bekannt
gemacht wird. Laibach den 6. März. 1799.

Marktpreis des Getraids allhler in Lalbach den Zo. März. 1799-
pl. ,ks. ß. ,kr. ft. «kr.

Waitz einhalber Wiener Metzen - - - r z6z 1 50 1 4 1
Kukuruz - , - - Detto - - - - — <— —j —
Korn - - - - Detto - - - - 1 22' «'20 1^17
Gersten - - - - Detto - - - - - ^ z — '
Hirsch - « - - Detto « - - - , 20!— —
Haiden - - - - Detto - - - j ,
Haber - - - - Dctto - - - - 1 io^ ^.

Magistrat Lâ bach dcn zo. Mraz. ^99
Anton Pauesch, Raitoffizier.

Verstorbene zu Laibach in Monat März 1799.

DM27. Johann Wizani, ein Buchdrucker Subjekt, alt 35 Iahr> bci de«
Barmherzig?« Nr. 24.

— ^O, Kasper Supantschitz, ein Schreiber, alt 25 I . , am alten Markt N.i 57
— 31. Frcmz August, ein Contemnirter, alt 45 I . , jn ZlzHthausc Nr. 14.
— i.April Rosalia Holtzingerin, Lotto - Veantten Tychter, alt ;s2 I . / i n

der Rostngasse Nr .48.

Den 30. März sind w Graz,. folgende Zahlen gehoben worden:

49. 2Z. 2o. g2. 9.

I j künftige Ziehung wird den, 13. Aprif 1799. jn Lajbach, vor sich gchem


